
Das Risikoobservatorium der DGUV –
Branchenauswertungen

FASI-Veranstaltung „Vision zero – sprich‘ es an“
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Das Risikoobservatorium der DGUV

• proaktive Prävention

• Ausgangspunkt Globaltrends und Subtrends (Entwicklungen)

• Online-Befragung von Präventionsfachleuten in drei Clustern von UVT

• branchenbezogene Fragebögen mit ∅ 40 Entwicklungen

• Wie bedeutsam ist Entwicklung X für die Si + Ge der Beschäftigten einer Branche?

• Blick in die nahe Zukunft

• 5-Jahres-Zyklus (2017-2021)

GlobaltrendGlobaltrend
Outcome

Risiko/Chance
Outcome

Risiko/ChanceEntwicklungEntwicklung BedarfBedarf MaßnahmeMaßnahme
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73 Entwicklungen und 9 Globaltrends

• Neue Technologien
• Digitalisierung
• Gesundheitsgefährdende Stoffe/Produkte
• Physikalische Einwirkungen
• Globalisierung
• Dienstleistungsgesellschaft
• Demografischer Wandel
• Katastrophen
• Gesellschaftlicher Wandel
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Trendsammlung Risikoobservatorium 

Resistenzen gegenüber Arzneimitteln

UV-Strahlung
IKT und vernetzte Automatisierung

Autonome Fahrzeuge/ Drohnen

Flexibilisierung von Arbeit

Cyberangriffe

Inklusion

Exoskelette

Fachkräftemangel

Ergonomische Belastung

kollaborierende Robotik und künstliche Intelligenz

3D Druck 

Wearables

Virtuelle Realität

Komplexität von MMS

Arbeitsverdichtung

Interkulturelle und sprachliche Anforderungen

Emotionale Anforderungen

Gewalt

mangelnde/sanierungsbedürftige Räumlichkeiten

Wertewandel
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fehlende körperliche Aktivität in der Freizeit

Extremwetter

Migration von Krankheitserregern

Lärm Lithium

Erneuerbare Energien



Ergebnisprodukte Risikoobservatorium 

• Top-Entwicklungen für 42 Branchen

• Branchenbilder für 37 Branchen

• Hintergrund 

• Top-Entwicklungen und ihre
Wechselwirkungen

• Fazit zu Si + Ge

• Präventionsvorschläge

• Literaturverzeichnis

• Broschüre mit Kurzfassungen zu 13 Branchen

• Branchenübergreifende Ergebnisse

Risikoobservatorium der DGUV



Ergebnisse über alle Branchen – Top 20 
Anzahl Auftreten unter Top-Entwicklungen

Bran
chen

33 33 31 27 25 17 13 12 12 12 11 11 10 9 9 9 9 9 8 7 42

• Top 5 → für mindestens 60 % der Branchen relevant
• „klassische“ Arbeitsschutzthemen sind immer noch relevant
• viele Entwicklungen mit Relevanz für Si + Ge sind gesellschaftlich beeinflusst
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Ergebnisse clusterweise

Cluster I (11 Branchen: Unfallkassen, BGW)
fehlende gesellschaftliche und/oder finanzielle 
Anerkennung; emotionale Anforderungen;
körperliche Gewalt

Cluster II (13 Branchen: VBG, BGHW, 
BG Verkehr)
autonome Fahrzeuge

Cluster III (18 Branchen: BGN, BG RCI, 
BG ETEM, BG BAU, BGHM)
Fachkräftemangel; Lärm; 
Thermische Exposition

k
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Belastung
Muskel-
Skelett-
System

Demograf. 
Wandel

Fachkräfte-
mangel

Arbeits-
verdichtung

1 2 3 4 5

Lärm
Thermische
Exposition

8 9

Fehlende 
Anerkennung

Interkulturelle
Anforderung

6 7

Arbeitsplatz-
unsicherheit/

prekäre 
Verträge

Top-Entwicklungen Schlachten und 
Fleischverarbeitung (2019)
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Was braucht(e) es in der Prävention der nahen Zukun ft?

• Politik als starken Kooperationspartner → Verbot der Werkverträge gibt 
Arbeitsschutz Handlungsmöglichkeiten zurück

• Beratung zu MSB (auch Automatisierung), Lärm, Thermische Exposition,
Vermeidung und Behandlung psychischer Belastungen, Unfallverhütung

• Qualifizierung in Kooperation mit Handwerk und Veterinärwesen 
(Fach- und Sachkundevermittlung bei Ungelernten)

• Fürsprache für bessere Arbeitsbedingungen und besseren Tierschutz →
Aufwertung Branchenimage → Personal → Si + Ge

• Sensibilisierung für eine Präventionskultur
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Erneuerbare 
Energien/

CO2-
Reduzierung

Demograf. 
Wandel

Fachkräfte-
mangel

2

6

3

5

UV-Strahlung
Natur-

katastrophen/
Extremwetter

1

Top-Entwicklungen Energie-
und Wasserwirtschaft (2019)

7

Cyberangriffe

Ausbau 
Energienetz

4
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Was braucht es in der Prävention der nahen Zukunft?

• Qualifikation (fachlich; IKT; vernetzte Technologien; IT- und Datensicherheit;
sprachliche und kulturelle Kompetenzen; Gesprächs- und Menschenführung; ganzheitliches, 
systemisches, analytisches und interdisziplinäres Denken; Selbstmanagement)

• Präventionskultur (gesundheitserhaltende Vereinbarungen in der 
Organisation (z. B. Erreichbarkeit, Pausen, Regeneration); Technikgestaltung unter 
Berücksichtigung menschlicher Leistungsvoraussetzungen)

• Unfallverhütung (Einüben sicherer Routinen; Persönliche Schutzausrüstung, 
sicherheitsrelevante Geräte; Frühwarnsysteme (z. B. für kritische Wetterlagen); Meldewesen 
für Sicherheitsvorfälle/Fehlerkultur)

• Führung (Führungskraft als Vorbild für Si + Ge; Gesundheitskompetenz; Handlungsspiel-
räume; Austausch, Kommunikation, offenes Ohr auch auf Distanz (Homeoffice))
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Exkurs: Personal- und Fachkräftemangel

Risikoobservatorium der DGUV

Enge Verknüpfung zu Top 2 - 5

 Diversität

• Vereinbarkeit Beruf/Familie 

• Integration und Inklusion

gesellschaftliche Aufwertung     
von Ausbildungsberufen

Zielgruppengerechte Ansprache 
zur Nachwuchsgewinnung

faire Bezahlung
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Arbeitsschutz von morgen

Risikoobservatorium der DGUV

• Vernetzung im 
gesellschaftspolitischen Raum

• Gute Arbeitsbedingungen und 
Beitrag zu Branchenimage

• Ganzheitliche/mehrdimensionale 
Ansätze, interdisziplinäres 
Denken

• Der Mensch im Mittelpunkt!
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Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit.

angelika.hauke(at)dguv.de


